
[image: HA_rgb.jpg]




PRESSEINFORMATION

Vielfältig, reizvoll und spannend: Kulturschätze Hessens
Wiesbaden/Frankfurt – Vielfalt und Gegensätze charakterisieren Hessens Kulturangebot: 350 Burgen und Schlösser, rund 400 Museen, sieben UNESCO-Welterbestätten, eindrucksvolle Klöster, etwa 60.000 Baudenkmäler, malerische Park- und Gartenanlagen, sehenswerte Fachwerkstädte, eine lebendige Theaterlandschaft mit drei Staatstheatern und viele freie Bühnen sowie bekannte Festspielveranstaltungen rufen nach einer ausgiebigen Entdeckungsreise. 
Es sind die herausragenden Zeugnisse der Geschichte der Menschheit und der Natur, die mit dem Emblem des UNESCO-Welterbes ausgezeichnet werden: Auch Hessen ist Heimat solcher besonderer Kulturleistungen und Naturphänomene. Einer der größten Schätze sind die 1812 und 1815 erschienenen Erstausgaben der „Kinder und Hausmärchen“ der Brüder Grimm. Die Märchen, die seit über 200 Jahren zu den berühmtesten Büchern der Welt zählen und 2005 zum UNESCO-Weltdokumentenerbe ernannt wurden, sind im Brüder-Grimm-Museum in Kassel zu bestaunen. Pflichttermin einer jeden Kulturreise ist das karolingische Kloster Lorsch in Südhessen mit seiner berühmten Torhalle. Seit 1991 gehört es zu den UNESCO-Welterbestätten und steht stellvertretend für die herausragende Architektur des einst bedeutendsten Glaubens- und Kulturzentrums des Frankenreiches. Die eindrucksvolle Region zwischen Rüdesheim/Bingen und Koblenz wurde 2002 von der UNESCO als Kulturlandschaft Oberes Mittelrheintal in die Reihe der Kulturstätten von Weltrang aufgenommen. Auf 65 Kilometern erstreckt sich eine einzigartige Symbiose von Kultur, Naturkulisse, Geschichte und Mythos, die Reisende aus aller Welt fasziniert. Auch ein wichtiger Abschnitt des UNESCO-Welterbes Obergermanisch-Raetischer Limes liegt in Hessen. Die Saalburg im Taunus, das einzige vollständig restaurierte Römerkastell, ist der Höhepunkt eines Besuchs am Limes. Zu den Weltnaturerbestätten gehört indes die Grube Messel, in der unzählige wichtige Fossilienfunde freigelegt wurden, unter ihnen auch das berühmte Messeler Urpferdchen. Ein modernes Besucherzentrum öffnet das Fenster in eine Zeit, als die Säugetiere begannen, die Welt zu erobern.  
Viele Schlösser, Burgen sowie Park- und Gartenanlagen zeugen von der Zeit, als Hessen noch aus Fürstentümern und Grafschaften bestand. Urlauber können nicht nur auf den Pfaden von einstigen Herrschern und Adligen wandeln, sondern finden hier auch gelebte Kultur in Form von Musik- oder Theaterfestivals vor. Wer sich für den Charme historischer Gemäuer begeistert, kann zum Beispiel in Bad Hersfeld die beeindruckende Stiftsruine bestaunen. Die größte romanische Kirchenruine der Welt ist seit 1951 gleichzeitig Schauplatz der Bad Hersfelder Festspiele. Mit mehr als 100.000 Besuchern aus aller Welt gehören sie zu den größten Freilichtspielen im deutschsprachigen Raum. 
Ein Landschaftspark von Weltgeltung und Europas größter Bergpark erwartet Reisende in Kassel: Die beeindruckende Anlage Schloss und Bergpark Wilhelmshöhe zieht mit seinen Wasserspielen und seiner 250 Meter langen Kaskade Urlauber aus nah und fern an. Südlich von Fulda liegt das Schloss Fasanerie, Hessens schönstes Barockschloss. Ein Spaziergang durch den Park und die prächtigen Schlossgebäude weckt das Gefühl, in vergangene Jahrhunderte einzutauchen. 
Ob modernes Schauspiel, Kabarett, Oper oder klassisches Ballett: Hessen besitzt eine lebendige Theaterlandschaft. Allein die Stadt Frankfurt verfügt mit der Oper, der Alten Oper und dem Schauspiel Frankfurt über drei große Bühnen. Erstere zählt zu den bedeutendsten Opernbühnen in Europa und erhielt wiederholt die Auszeichnung „Opernhaus des Jahres“. Das imposante Staatstheater in der Landeshauptstadt Wiesbaden bietet auf ihren drei Bühnen pro Jahr mehr als 20 Neuinszenierungen und ist bundesweit eines der wenigen Staatstheater, das sich zusätzlich mit einem professionellen Ensemble speziell dem Kinder- und Jugendtheater widmet. Jährlich stattfindende Theatertage oder Festspiele in allen Regionen des Landes ergänzen das vielfältige Bühnenangebot. 
Auch die hessische Museumslandschaft hat mit seinen zahlreichen Ausstellungsorten, dem Museumsufer in Frankfurt, der Museumslandschaft Hessen Kassel und seinen großen Landesmuseen vieles zu bieten. Im Freilichtmuseum Hessenpark erhalten Besucher einen lebendigen Einblick in die Geschichte und ländliche Entwicklung Hessens während der letzten 400 Jahre. Vom nordhessischen Gutshof bis zum südhessischen Wirtshaus – an über 100 Gebäuden lässt sich nachvollziehen, wie sich Bauen und Wohnen in den Regionen im Laufe der Zeit entwickelt haben. Ganz neu entstanden ist hingegen die Keltenwelt am Glauberg. An der Grenze zwischen Wetterau und Vogelsberg, die bereits in der Jungsteinzeit von Menschen besiedelt wurde, ist ein architektonisch beeindruckender Bau entstanden, dessen Höhepunkt die berühmte Keltenstatue ist. Die Funde aus drei nahegelegenen keltischen Gräbern des 5. Jahrhunderts v. Chr. und die Statue eines Keltenherrschers sind einzigartig und werden weltweit als wissenschaftliche Sensation gewertet. 

Alle fünf Jahre zieht die Kasseler doumenta Kunstinteressierte aus aller Herren Länder an. Die weltweit bedeutendste Ausstellungsreihe für zeitgenössische Kunst öffnet 2017 wieder für 100 Tage ihre Pforten. Von Juni bis September präsentieren dann erneut zahlreiche Künstler ihre Skulpturen, Installationen oder Performances an den unterschiedlichsten Orten. 
Die hessische Literaturgeschichte hat viele berühmte Namen von Grimm bis Goethe aufzuweisen. Kein Wunder also, dass das Bundesland in der Mitte Deutschlands auch gerne „Literaturland“ genannt wird. Mit dem Rheingau Literatur Festival oder der weltweit bedeutendsten Messe für Bücher, der Frankfurter Buchmesse, wird Literatur erlebbar. Johann-Wolfgang von Goethes Werk zählt zu den Höhepunkten der Weltliteratur. Wer mehr über Deutschlands großen Dichter und Denker erfahren möchte, besucht seinen Geburtsort, das Goethe-Haus mit dem Goethe-Museum in Frankfurt. 2013 feiert Hessen das Georg-Büchner-Jubiläum – 175. Todesjahr und 200. Geburtstag.
Unter www.hessen-tourismus.de finden Interessierte vielfältige Kulturerlebnis-Pauschalen für die Entdeckung von Welterbestätten, Schlössern und Burgen, Festspielen und Festivals. 
Über Tourismus in Hessen: 
Im Zentrum Deutschlands gelegen bieten die hessischen Regionen und Städte attraktive Urlaubs- und Freizeitmöglichkeiten für Wanderer, Radfahrer, Kultur- und Naturliebhaber, Erholungssuchende und Familien. Fachwerkidylle und Großstadtflair, über 3.300 Kilometer Hessische Radfernwege, unzählige Kulturveranstaltungen, 30 Kur- und Heilbäder, über 2.400 Kilometer qualitätsgeprüfte Wanderwege, sieben Mal UNESCO Welterbe, Burgen, Schlösser und Museen in Hülle und Fülle – Hessen ist ein Land der Kontraste. Mehr Informationen unter: www.hessen-tourismus.de.
Die HA Hessen Agentur GmbH führt die Maßnahmen zum Tourismus- und Kongressmarketing im Auftrag des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung durch.
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